
Tersteegen, Gerhard: 98. Eins ist not (1733)

1 Die Menschen suchen viel und finden nimmer g'nug,

2 Ich aber bin vergnügt, weil ich nur eines such';

3 Sie haben viel zu tun, ich nur ein einzig Werk,

4 Daß ich beim Stillesein auf Jesu Reden merk'.
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